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VORWORT 
 

Teilnahme und Anerkennung von Fortbildungen 
Fortbildungen, insbesondere von anderen Anbietern, werden nur anerkannt, 
wenn sie von einem anerkannten Bildungsträger oder qualifizierten 
Referent: innen durchgeführt werden und eine inhaltliche Beschreibung, 
sowie der zeitliche Umfang eindeutig ausgewiesen ist. Zudem müssen 
während der Fortbildung Kommunikations- und Austauschmöglichkeiten 
bestehen und eine Teilnahmebescheinigung vorliegen. 
 

Kostenregelung 
Der Kreis stellt Kindertagespflegepersonen aus dem Kreis Herzogtum 
Lauenburg jährlich die ersten 6 Unterrichtseinheiten (UE) kostenfrei zur 
Verfügung. Für darüberhinausgehende Fortbildungen des Kreises gelten 
folgende Teilnehmerbeiträge: 
 

 Kategorie A – Fortbildungen bis zu 4,5 Zeitstunden 
(entspricht 6 UE): 25 Euro 

 Kategorie B – Fortbildungen über 4,5 Zeitstunden: 40 Euro 

 
Der Teilnahmebeitrag ist vor Beginn der Fortbildung zu entrichten und 
verbindlich. Ein entsprechender Kostenbescheid wird voraussichtlich im 
April versandt. 
Kosten für externe Fortbildungen tragen die Kindertagespflegepersonen 
grundsätzlich selbst. 
 

Anmeldeverfahren 
Die Anmeldung erfolgt, sofern nicht anders angegeben, per Mail mit Angabe 
Ihres Vor- und Nachnamens sowie des Titels und Datums der Veranstaltung 
an spangenberg@kreis-rz.de. Bei mehreren Fortbildungswünschen bitte 
eine Priorisierung angeben. 
Anmeldungen können fortlaufend je nach Verfügbarkeit erfolgen, eine 
Anmeldung im März ist wünschenswert. Ab April erfolgt die Platzvergabe 
nach Eingang. 
 

Priorisierung bei der Anmeldung 
Um eine faire und bedarfsgerechte Verteilung der verfügbaren Plätze zu 
gewährleisten, ist bei der Anmeldung zu mehreren Fortbildungen eine 
Priorität anzugeben. Diese Priorisierung ermöglicht es, die Platzvergabe 

mailto:f.schroeder@kreis-rz.de
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transparent und nachvollziehbar zu gestalten und sicherzustellen, dass 
möglichst viele Kindertagespflegepersonen ihre wichtigsten 
Fortbildungswünsche realisieren können. 
 

Ergänzung des Fortbildungsprogramms 
Das Fortbildungsprogramm wird fortlaufend aktualisiert. Im Laufe der 
kommenden Monate können ggf. noch weitere Fortbildungen ergänzt 
werden. Änderungen und zusätzliche Angebote werden rechtzeitig 
bekanntgegeben und im Programm hinterlegt.  
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MÄRZ 2026 
 
Steuerrecht 
Dienstag, 24.03.2026 – 18.00 bis 21.00 Uhr 

 
Inhalte: 
 Kindertagespflege im Steuerrecht 
 Betriebsausgabenpauschale vs. Tatsächliche Betriebsausgaben 

 Kindertagespflege betreiben im Eigenheim 

 Essensgeldzahlungen von den Eltern  
 Buchhaltung 

 Aufbewahrungspflichten 

 Steuererklärungspflicht 

 
Referentin: Stephanie Eichhorn (Steuerberatung, LUBECA 
Steuerberatungsgesellschaft mgH 

 
Veranstaltungsort: C-Trakt des Berufsbildungszentrums Mölln (BBZ), 
Kerschensteinerstr. 2, 23879 Mölln 
 
Hinweis:  Die Fortbildung wird mit 4 Unterrichtseinheiten für die 
Pflegeerlaubnis anerkannt. 
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MAI 2026 
 
Spezifische Sprachförderung in der Kindertagespflege 
Donnerstag, 07.05.2026 – 18.00 bis 21.00 Uhr 

 
Ziele der Fortbildung: 

 Vertiefung der Kenntnisse zum Spracherwerb und zur Sprachförderung 
bei Kindern mit besonderem Förderbedarf 

 Sensibilisierung für verschiedene Einflussfaktoren wie z.B. Umfeld, 
Sprachangebot, Gesamtentwicklung, Ressourcen 
 

Inhalte: 

 Besonderheiten in der Sprachentwicklung bei Kindern mit autistischen 
Merkmalen 

 Besonderheiten in der Sprachentwicklung bei mehrsprachigen Kindern 

 Fallbeispiele und Arbeit in Kleingruppen 

 Austausch und Reflexion zu Ideen, Materialien, Spielen im Plenum 

 
Referent: in: Stefanie Lüders (Diplom-Logopädin, Sprachreich©-Trainerin 
des DBL) 

 
Veranstaltungsort: Jugendherberge Ratzeburg, Reeperbahn 6-14, 23909 
Ratzeburg 
 
Hinweis: Diese Fortbildung wird mit 4 Unterrichtseinheiten für die 
Pflegeerlaubnis sowie mit 3 Zeitstunden für den Erhalt des 
Fortbildungsbonus anerkannt. 
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MAI 2026 
 
Die Sprache der Jüngsten entdecken und begleiten 
Donnerstag, 28.05.2026 – 18.00 bis 21.00 Uhr 

 
Ziele der Fortbildung: 
Ziel der Fortbildung ist eine Vertiefung der Kenntnisse zum Spracherwerb  
(0 bis 3 Jahre) durch den Einbezug kognitiver und sozial-kommunikativer 
Entwicklungsschritte und eine Sensibilisierung für verschiedene 
Alltagssituationen und ihre sprachförderlichen Potenziale. 

 
Inhalte: 

 Etappen der Sprachentwicklung - von „Alles auf Empfang“ bis „Macht der 
Sprache“ 

 Sprachbereiche - bekannte Meilensteine neu betrachten vor dem 
Hintergrund der sprachlich-kognitiven und der sozial-kommunikativen 
Entwicklung 

 Beobachtung in Standard- und Spielsituationen anhand von Videobeispielen 

 Austausch und Reflexion im Plenum 

 
Referent: in: Stefanie Lüders (Diplom-Logopädin, Sprachreich©-Trainerin 
des DBL) 

 
Veranstaltungsort: Jugendherberge Ratzeburg, Reeperbahn 6-14, 23909 
Ratzeburg 
 
Hinweis: Diese Fortbildung wird mit 4 Unterrichtseinheiten für die 
Pflegeerlaubnis sowie mit 3 Zeitstunden für den Erhalt des 
Fortbildungsbonus anerkannt. 
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JUNI 2026 
 
Erfahrungsfreundliche Raumgestaltung in der 
Kindertagespflege 
Samstag, 20.06.2026 – 09.00 bis 16.00 Uhr 

 
Ziele der Fortbildung: 
Räume prägen den Alltag von Kindern maßgeblich – ganz gleich, ob es 
sich um Gruppenräume, Funktionsbereich oder kleine flexible Spielzonen 
handelt. Besonders in der Kindertagespflege, wo oft wenig Platz zur 
Verfügung steht und verschiedene Altersgruppen betreut werden, ist es 
wichtig, Räume so zu gestalten, dass sie Sicherheit und Ruhe bieten, aber 
auch Neugier und Lernen fördern. Gemeinsam betrachten wir vorhandene 
Raumstrukturen und Materialien, reflektieren bestehende Erfahrungsinseln 
und entwickeln Ideen, wie Räume mit einfachen Mitteln weiterentwickelt 
werden können – immer ausgehend von den Bedürfnissen der Kinder. 

 
Inhalte: 

 Anforderungen an eine erfahrungsfreundliche Raumgestaltung erkennen 

 Auswahl und Einsatz geeigneter Materialien in der Kindertagespflege 

 Einfluss von Raum und Material auf Lern- und Bildungsprozesse 

 Reflektion vorhandener Erfahrungsinseln und Entwicklung von 
Verbesserungsmöglichkeiten für die eigene Praxis 

 
Referent: in: Melanie Evans-Eichhorst 

 
Veranstaltungsort: Haus der sozialen Dienste, Grambeker Weg 111, 
23879 Mölln 

 
Hinweis: Diese Fortbildung wird mit 8 Unterrichtseinheiten für die 
Pflegeerlaubnis anerkannt. 

 
  



Seite 8 von 10 
 

S
E

P
T

E
M

B
E

R
 

SEPTEMBER 2026 
 
Inklusion in der Kindertagespflege – das ist möglich?! 
Samstag, 26.09.2026 – 09.00 bis 16.00 Uhr 

 
Ziele der Fortbildung: 
Mut zur inklusiven Betreuung in der Kindertagespflege 

 
Inhalte u.a.: 

 Mögliche Stolpersteine und Krankheiten in der frühkindlichen Entwicklung 

 Psychomotorische Angebote im Alltagsgeschehen 

 Beispiele und Fragen aus der Alltagspraxis der KTPP 
 

Organisation: Kompetenzteam Inklusion des Kreises Herzogtum 
Lauenburg 

 
Veranstaltungsort: Haus der sozialen Dienste, Grambeker Weg 111, 
23879 Mölln 
 
Hinweis: Diese Fortbildung wird vom Kompetenzteam Inklusion angeboten 
und ist in jedem Fall kostenfrei. 
Diese Fortbildung mit 8 Unterrichtseinheiten wird für die Pflegeerlaubnis 
sowie mit 6 Zeitstunden für den Erhalt des Fortbildungsbonus anerkannt. 
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OKTOBER 2026 
 
Auffrischung Kinderschutz und Themenschwerpunkt 
Gespräche mit mehrfachbelasteten Eltern 
Dienstag, 06.10.2026 – 18.00 – 21.00 Uhr 

 
Ziele der Fortbildung: 

 Grundlagensicherheit bei Sorge auf Kindeswohlgefährdung 

 Erweiterung der Kompetenzen in uns herausfordernden Elterngesprächen 

 Festigung hilfreicher Haltungen zur Bildung von 
Verantwortungsgemeinschaften im Kinderschutz 

 
Inhalte: 
Die Fortbildung richtet sich an Fachkräfte, welche eine Grundlagenschulung 
im Feld Kinderschutz haben und Ihr Wissen auffrischen und ergänzen 
wollen. Zu Beginn werden kurz die fachlich gebotenen Abläufe wiederholt, 
wenn wir uns Sorgen um die gesunde Entwicklung eines Kindes machen. 
Vertiefend wird danach besprochen, was in Gesprächen mit Eltern hilfreich 
ist, damit eine Verantwortungsgemeinschaft zum Wohle der Kinder entsteht. 

 
Referent: in: Birgit Maschke, Fachstelle Kinderschutz und Koordination 
des Kreises Herzogtum Lauenburg  

 
Veranstaltungsort: Geesthacht (genaue Adresse folgt) 
 
Hinweis: Diese Fortbildung wird von KuK angeboten und ist in jedem Fall 
kostenfrei. 
Diese Fortbildung wird mit 4 Unterrichtseinheiten für die Pflegeerlaubnis 
sowie mit 3 Zeitstunden für den Erhalt des Fortbildungsbonus anerkannt. 

 
Anmeldung: per Mail mit Angabe Ihres Vor- und Nachnamens sowie des 
Titels und Datums der Veranstaltung an fachstellekuk@kreis-rz.de  
 

mailto:fachstellekuk@kreis-rz.de
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NOVEMBER 2026  

 
Frühkindliche Entwicklung und Regulationsstörungen 
Dienstag, 03.11.2026 – 18.00.- 21.00 Uhr 

 
Inhalte: 
Bei dieser Fortbildung geht es um frühkindliche Entwicklung und die 
häufigsten Regulationsstörungen im Alter von 0-3 Jahren. Ebenso 
beschäftigen wir uns damit, was Kinder brauchen, wenn die Regulation 
schwierig ist und wie dies im Alltag als Kindertagespflegeperson umsetzbar 
ist. Es gibt Zeit und Raum für Fragen und Fallbeispiele. Ergänzend 
erhalten Sie einen Einblick in die Arbeit der Frühen Hilfen und erfahren, 
welche Unterstützungsangebote es für Familien gibt. 

 
Referent: in: Viktoria Abbas, Frühe Hilfen „Anlaufstelle Alpha“ des Kreises 
Herzogtum Lauenburg 

 
Veranstaltungsort: folgt (wird im Süden des Kreises stattfinden) 
 
Hinweis: Diese Fortbildung wird mit 4 Unterrichtseinheiten für die 
Pflegeerlaubnis sowie mit 3 Zeitstunden für den Erhalt des 
Fortbildungsbonus anerkannt. 

 


